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Der Oberbürgermeister

Stadt Leipzig

Medieninformation
 Leipzig, den 17. Januar 2018 

33/quo-fi 

Das Dezernat Umwelt, Ordnung, Sport informiert: 

Gewerbegebiet statt neuer Triebwerksprobeläufe: Dialogforum 
Flughafen Leipzig/Halle diskutiert Entwicklung des Flughafens  

Die positiven Entwicklungen am Flughafen und die neue Fluglärmmessanlage waren die zentralen 

Themen des aktuellen Dialogforums Flughafen Leipzig/Halle. 

Die Flughafen Leipzig/Halle GmbH realisiert umfangreiche Maßnahmen im Umwelt- und Schallschutz. 

Dies gelte unter anderem für den weiteren Ausbau des Flughafengeländes, konstatierte Johannes 

Jähn, Geschäftsführer der Flughafen Leipzig/Halle GmbH: „Auf der Fläche des Business Park Airport 

Ost wird ein normales Gewerbegebiet entstehen, für das ein Bebauungsplan erarbeitet wird. Deshalb 

wird dort keine Wartungsbasis für Flugzeuge angesiedelt. Triebwerksprobeläufe können demzufolge 

dort nicht stattfinden.“ 

Zudem wird der Umgang der Flughafen Leipzig/Halle GmbH mit dem Fluglärm transparenter, weiß 

Steffen Mäder. Der Leiter des Bereichs Lärm-/Umweltschutz der Flughafen Leipzig/Halle GmbH in-

formierte über Grundlagen, Zuständigkeiten, Standorte und Betriebsweise der stationären und mobi-

len Fluglärmmessanlagen. Diskutiert wurden dazu die Berechnung der Dauerschall- und Maximalpe-

gel, die Erfassung von Fluglärmereignissen sowie der Umgang mit auffallenden Lärmereignissen.  

Darüber hinaus beschäftigte sich das Dialogforum mit dem Sachstand zur Bundestagspetition der 

Leipziger Initiative „Gegen die neue Flugroute“ zur Beschränkung der kurzen Südabkurvung auf Flug-

geräte mit 30 Tonnen Abfluggewicht. Der Deutsche Bundestag hatte am 29. Juni 2017 beschlossen, 

die Petition der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen. Trotz Nachfragen der Leipziger 

Bürgerinitiativen und der Stadt Leipzig gibt es noch keine Antwort der Bundesregierung. Im Auftrag 

von Umweltbürgermeister Heiko Rosenthal wird sich die Stadt Leipzig unter Einbeziehung Leipziger 

Bundestagsabgeordneter weiterhin für eine abschließende Antwort einsetzen. Damit konnte sich das 

Dialogforum für die „Beschränkung der kurzen Südabkurvung“ einsetzen.  

Seit dem Jahr 2009 findet das Dialogforum Flughafen Leipzig/Halle auf Initiative der Stadt Leipzig 

regelmäßig statt. Mit Beschluss des Stadtrates Nr. RBV-1792/13 vom 16.10.2013 war der Oberbür-

germeister der Stadt Leipzig beauftragt worden, das Dialogforum Flughafen Leipzig/Halle neu einzu-

richten. Kern der Neuausrichtung ist die Mitwirkung der Unternehmen am Standort des Flughafens. 

Unter Beteiligung von Vertretern der DHL am Standort Leipzig/Halle, des Flughafens Leipzig/Halle, 

des Bürgermeisters für Umwelt, Ordnung, Sport, des Bürgermeisters für Wirtschaft und Arbeit, Vertre-

ter der Bürgerinitiativen, der Fraktionen im Stadtrat und der Ortschaftsräte setzen sich die Mitglieder 

des Dialogforums mit den im Spannungsfeld liegenden divergierenden Interessen des Flughafens und 

seiner Nutzer einerseits und denen der Anwohner des Flughafens andererseits auseinander. +++ 


